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Samuels Abschiedsrede in 1Sam 12 enthält:

• eine Rechtfertigung seiner Amtsführung,
• einen geschichtlichen Rückblick auf Gottes Taten in der Exodus- und
Richterzeit,

• ein Wetterwunder Jahwes
• undMahnungen an das Volk (und seinen König).

• Saul wird von Samuel zum König gesalbt (1Sam 10),
• durch Los zum König bestimmt (1Sam 10)
• und vom Volk zum König gemacht (1Sam 11).

• Saul sucht die verirrten Eselinnen seines Vaters Kisch.
• Als er bereits aufgeben und umkehren möchte, schlägt sein Knecht vor,
einen Seher zu befragen, der in der Nähe sein soll.

• So kommt Saul zu Samuel. Diesem hat Gott am Vortag Sauls Kommen
angesagt und auch, dass er ihn zum Fürsten salben soll. Denn Saul soll
Israel von den Philistern befreien.

• Samuel lädt ihn also zum Essen ein; am nächsten Tag salbt er ihn und
schickt ihn erst einmal wieder nach Hause.

• Unterwegs geschehen noch einige Zeichen zur Bestätigung dieser
Salbung, vor allem kommt der Geist Gottes über Saul.

• In 1Sam 19 trachtet Saul David nach dem Leben. Um seiner habhaft
zu werden, sendet er Boten zu Davids Haus. Michal täuscht diesen
gegenüber vor, David liege krank im Bett, sodass diese das Bett zu Saul
bringen – doch findet dieser im Bett nur einen Terafimmit Ziegenhaar.
Der Terafim ist hier also als anthropomorphe Figur vorgestellt und
könnte eine Götterfigurine sein.

• In Gen 31 (Rahel stiehlt den Terafim ihres Vater und versteckt ihn im
Sattel) undRi 17 (Micha fertigt für seinHeiligtum Efod und Terafim an)
spielen die Terafim-Götterfiguren ebenfalls eine Rolle in der Erzählung.

• Kurz erwähnt werden sie als Kult- bzw. Divinationsobjekte inHos 3,4
resp. Ez 21,26.

• Offen polemisiert wird gegen sie in 1Sam 15,23; 2Kön 23,24 (Josia!);
Sach 10,2. (In manchen Übersetzungen steht hier jedoch allgemein
»Götze«, sodass im deutschen der Bezug auf die Terafimnicht ersichtlich
ist.)

• Damit Saul ihn nicht weiter verfolgt, tritt David mit seinenMännern in
denDienst des Philisters Achisch von Gat. Um diesen zu überzeugen,
dass er Israel gegenüber abtrünnig geworden ist, fällt er auf seinen
Kriegszügen bei anderen Völkern ein, erzählt Achisch allerdings, die
Beute stamme aus Juda oder dergleichen. (1Sam 27)

• Achisch möchte David sogar mit in den Kampf gegen Saul und Israel
ziehen lassen. Diesem Dilemma entgeht David aber, weil die anderen
Fürsten der Philister ihm nicht trauen. Deswegen wird er nach Hause
geschickt. (1Sam 29)

• 1Sam 1–3: Samuel in Schilo
• 1Sam 4–6: Ladeerzählung
• 1Sam 7–8: Samuel als Richter; Königsrecht
• 1Sam 9–11: Aufstieg Sauls
• 1Sam 12: sog. Abschiedsrede Samuels
• 1Sam 13–15: Sauls Kriege und seine Disqualifizierung
• 1Sam 16–18: Davids Aufstieg amHof Sauls
• 1Sam 19–31: Saul und David

• In 1 Sam 11 bedroht Nahasch, der Ammoniter, Jabesch in Gilead. Boten
werden durch das Land gesendet, umUnterstützung zur Verteidigung
zu finden. Saul kommt gerade von der Feldarbeit, als er davon hört.
Er zerstückelt daraufhin ein Rindergespann und lässt die Teile an alle
Stämme Israels als Botschaft senden:Wer nicht mit ihm den Einwohnern
von Jabesch zu Hilfe eilt, dessen Rindern soll es genauso ergehen.

• In Ri 19 zerstückelt einMann seine Frau, die nach der Vergewaltigung
durch die Männer von Gibea verschieden ist. Er sendet die zwölf Teile
ebenfalls in das gesamte Gebiet Israels, um die Schandtat kundzutun.
Dadurch mobilisiert er die Israeliten, die die Tat ahnden.

• In 1Sam 9f. wird Saul durch den Propheten Samuel gesalbt.
• In 1Sam 16 salbt Samuel David.
• In 1Kön 1 salbt der Priester Zadok Davids Sohn Salomo zum König.
• In 2Kön 9 salbt ein Jünger des Propheten Elisa Jehu zum König.
• Auch von Absalom (2Sam 19), Joasch (2Kön 11) und Joahas (2Kön 23)
wird eine Salbung berichtet.

• In 1Kön 19 wird Elia beauftragt, Hasaël, den König von Damaskus, zu
salben.
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Es werden drei verschiedene Gründe genannt:

• David kommt als Musiker, um für den seelisch geplagten Saul zu spielen
(1Sam 16).

• David wirdWaffenträger Sauls (1Sam 16).
• David kommt aufgrund seines Sieges über Goliath (1Sam 17) an Sauls
Hof.

Nachdem die Philister die Lade von den Israeliten erbeutet haben, stürzt
zuerst das Gottesbild ihres Gottes Dagon um. Dann grassieren schreckliche
Plagen in jeder Stadt, in die die Lade gebracht wird. Deswegen senden sie
sie mit Geschenken zurück. (1Sam 5)

David hatte bei ihnen Hilfe in Form von Verpflegung und des Schwertes
von Goliat erhalten. Saul lässt sie töten, obwohl die Priester nicht wussten,
dass David in Ungnade gefallen war. (1Sam 21f.)

Bei einerTotenbeschwörerin lässt Saul den inzwischen verstorbenenSamuel
rufen, obwohl er solche Praktiken eigentlich verboten hat. Doch er ist
verzweifelt, weil Gott ihm nicht mehr antwortet. Er will deswegen Samuel
befragen, was er wegen der Bedrohung durch die Philister unternehmen
soll. Doch dieser sagt ihm seinen eigenen Tod sowie den Tod seiner Söhne
am folgenden Tag voraus. (1Sam 28)

In 1Sam 7–12 finden sich sowohl negative als auch positive Aussagen zum
Königtum:

• Positiv wird das Königtum in dem Bericht über die Berufung Sauls
in 1Sam 9,1–10,16 und in Sauls Sieg über die Ammoniter in 1Sam 11
geschildert. Gott erwählt sich den König persönlich und beauftragt
Samuel mit seiner Salbung; Saul bewährt sich als Held und »verdient«
sich so das Königtum. Im Richterbuch nehmen die KapitelRi 17–21
eine eher positive Haltung zum Königtum ein (sog. königsfreundlicher
Kehrvers).

• Negativ bewertet wird das Königtum hingegen in 1Sam 8; 1Sam 10,17ff.
und 1Sam 12. Dort kommt derWunsch nach einem König von Seiten
des Volkes einer Verwerfung Jahwes gleich. Ähnlich kritische Aussagen
zum Königtum finden sich inRi 8,22f. (sog. Gideonspruch) undRi 9.

• Ziklag heißt die Stadt, die David von Achisch von Gat für seine Dienste
überlassen wird (1Sam 27).

• In 1Sam 30 wird sie während Davids Abwesenheit von den Amalekitern
überfallen und alle Einwohner (auch die Frauen Davids) werden
verschleppt. David gelingt es jedoch, die Amalekiter einzuholen und
die Gefangenen zu befreien.

Das besondere Verhältnis zwischen Saul und den Bewohnern der Stadt
Jabesch wird in der Erzählung der Befreiung der Stadt durch Saul aus der
Belagerung der Ammoniter (1Sam 11) und in der Erzählung der Bestattung
der Leiche Sauls durch die Bewohner von Jabesch deutlich (1Sam 31).

Die sog. Abschiedsrede Samuels beendet die Richterzeit und eröffnet die
Königszeit (1Sam 12). Allerdings ist die Bezeichnung als Abschiedsrede
etwas irreführend, weil Samuel auch darüber hinaus noch eine wichtige
Rolle spielt; er stirbt erst in 1Sam 25.
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Gibea ist die Residenz Sauls (z. B. 1Sam 22,6; 2Sam 21,6). • Der Lobgesang der Hanna erzählt von einem barmherzigen Gott, der
gerade den Schwachen beisteht (1Sam 2).

• Eine ähnlicheAuffassung zeigt imNTdasMagnificatMarias in Lk 1,46ff.,
das außerdem ebenfalls im Kontext einer wunderbaren Schwangerschaft
steht.

Samuel ist

• Prophet (1Sam 3; 9),
• Richter (1Sam 7),
• Priester (1Sam 13).

Nach einer Schlacht gegen die Amalekiter verschont Saul einen Teil der
lebenden Beute (Schafe und Rinder sowie den König Agag), die er in
Gänze Jahwe hätte weihen sollen. Daraufhin reut es Jahwe, Saul zumKönig
gemacht zu haben. DieserVerstoß gegen das Banngebot (1Sam 15) und
ein voreiliges Opfer ohne Samuel (1Sam 13) führen dazu, dass Gott das
Königtumvon ihmund seinenNachfahrennimmtund es stattdessenDavid
gibt.

Die Söhne Aarons (Lev 10), die Söhne Elis (1Sam 2) und die Söhne Samuels
(1Sam 8) missbrauchen ihr Amt.

• 1Sam 6: David
• Gen 25; 27: Jakob
• Gen 37: Josef
• Ri 6: Gideon

David ist sehr erfolgreich und bei allen beliebt. Darum wird Saul neidisch.
Außerdem sieht er in David einen Konkurrenten um das Königtum.
(1Sam 18)

Davids Vater heißt Isai. (1Sam 16)
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• In 1Sam 31 wird erzählt, dass Saul sich bei seiner Niederlage in sein
Schwert stürzt, nachdem seinWaffenträger ihn nicht töten möchte.

• In 2Sam 1 hingegen bittet Saul einen Amalekiter, ihm das Leben zu
nehmen. Dieser berichtet David davon und wird dafür getötet.

• Abigajil wird in 1Sam 25 als kluge und schöne Frau beschrieben, die mit
einem Mann namens Nabal verheiratet ist. Dessen Name fasst bereits
seinen Charakter zusammen: »Nabal« wird mit »Narr« übersetzt; er ist
zwar reich, aber boshaft und roh.

• David hat nun mit seinenMännern den Hirten dieses Mannes geholfen
und sie in derWüste beschützt.Dafürmöchte er dessenGastfreundschaft
in Anspruch nehmen.

• Aber Nabal verjagt seine Boten.
• Als Abigajil davon hört, zieht sie David mit Essen und Trinken entgegen
und hält ihn so davon ab, Rache an Nabal zu nehmen und Blutschuld
auf sich zu laden.

• Kurze Zeit später stirbt Nabal sowieso und David heiratet Abigajil.

Samuel wächst dort am Tempel Jahwes auf (1Sam 1–3) und die Bundelade
befindet sich dort, bis sie mit in die Schlacht geführt und von den Philistern
erbeutet wird (1Sam 4f.).

• Der junge Samuel lebt am Tempel, weil er Gott geweiht wurde.
• Nachts, als er im Tempel schläft, ruft ihn Jahwe.
• Samuel denkt jedoch, Eli rufe ihn. Er läuft daher jedes Mal zu ihm und
wird wieder schlafen geschickt.

• Beim drittenMal erkennt Eli schließlich, dass Jahwe der Rufende ist, und
gibt Samuel Anweisungen, wie er Jahwe antworten soll

• Nachdem Samuel ein viertes Mal von Jahwe gerufen worden ist, wird
ihm das kommende Unheil für Elis Familie angesagt.

• In 1Sam 2 und 3wird bereits angekündigt, dass Elis Haus untergehen
wird.DennElis Söhnemissbrauchen ihr Priesteramt, indem sie die besten
Stücke von den Opfergaben einbehalten und so Jahwe bestehlen und
verachten.

• In 1Sam 4 wird dann berichtet, wie die Söhne Elis die Bundeslade ins
Heerlager Israels begleiten. Eigentlich soll dies Gottes Beistand imKampf
bewirken, aber die Philister siegen und rauben die Lade. Elis Söhne
werden getötet. Als Eli die Nachricht überbracht wird, stirbt er. Auch
seine Schwiegertochter überlebt in der Folge die Geburt ihres Sohnes
Ikabod (»Nicht-Herrlichkeit«) nicht.

David hat zweimal die Gelegenheit Saul zu töten:

• In 1Sam 24wird erzählt, wie Saul auf der Jagd nachDavid in einer Höhle
seine Notdurft verrichtet und David ihm dabei so nahe kommt, dass er
ihm ein Stück von seinem Gewand abschneiden kann.

• In 1Sam 26 gelingt es David, sich in das Heerlager Sauls zu schleichen
und dem schlafenden König einen Speer und einen Krug zu entwenden.

Beide Male tötet David seinen Verfolger jedoch nicht (= er vergreift sich
nicht am Gesalbten Jahwes).

1Sam endet damit, dass Saul und seine Söhne sterben. Saul stürzt sich in
sein Schwert, um nicht von den Philistern getötet zu werden. (1Sam 31)

Von Samuels Tod wird in 1Sam 25 berichtet.
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Der Sohn Sauls nähert sich zusammen mit seinem Waffenträger einem
philistäischen Wachposten. Mit Gottes Beistand gelingt es ihnen, die
Wachen zu erschlagen. Dadurch und durch Gottes weiteres Eingreifen
geraten die Philister in Verwirrung und Saul und den Israeliten gelingt es,
sie zu schlagen. (1Sam 14)


